Weinbergschnecke — Merkmale & Erkennung

Helix pomatia

Kalkgehause mit Wachstumsstreifen
Zwei lange Augenfuhler

Zwei kurze
Tastfuhler

Kennzeichen: groBes, kugeliges Gehause; vier
Fuhler, Augen an den beiden langen oberen
Fuhlern

Verwechslungsgefahr: Hain-Banderschnecke — meist
mit dunklem Gehauserand.

Lebensraum: lichte Walder, Hecken, Garten, Parks
und Weinberge; bevorzugt feuchte, kalkreiche
Standorte

Nahrung: vor allem welke und abgestorbene
Pflanzenteile, Algen, Pilze und andere organische

Rechtsgewunden | linksgewunden
Reste

Schutzstatus: in Deutschland besonders
Fast alle Weinbergschnecken sind geschatzt. Nicht sammeln oder toten
rechtsgewunden. Nur etwa eine von
40.000 besitzt ein spiegelverkehrtes,
linksgewundenes Haus - ein
sogenannter Schneckenkdnig.
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	Weinbergschnecke – Merkmale & Erkennung
	Helix pomatia
	Kalkgehäuse mit Wachstumsstreifen
	Zwei lange Augenfühler
	Zwei kurze Tastfühler
	Gehäusebreite: bis etwa 5 cm
	Breiter, muskulöser Kriechfuß


	Drehrichtung
	Kennzeichen: großes, kugeliges Gehäuse; vier Fühler, Augen an den beiden langen oberen Fühlern
	Lebensraum: lichte Wälder, Hecken, Gärten, Parks und Weinberge; bevorzugt feuchte, kalkreiche Standorte
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